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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale 3Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken

für auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
Zeitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 durch die Poſt einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

Erfolg
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Die Steuerquotiſirung
Die preußiſche Verfaſſungsurkunde ſchreibt in Artikel 109

vor daß die e e n Steuern weiter erhoben werden bis
ſie durch ein Geſetz abgeändert werden Ohne dieſe Vorſchrift
war damals die ganze Verfaſſung nicht zu haben die Regie
rung ſtand zu ſehr unter dem Eindrucke des verunglückten
Steüerverweigerungsbeſchluſſes von 1848 als daß ſie in dieſer
Beziehung hätte Nachgiebigkeit üben können Jedenfalls
bezog ſich dieſe Beſtimmung nur auf diejenigen Steuern welche
damals beſtanden und bei nachträglich u i e Steuern
hätte von ſeiten der Verfaſſung nichts im Wege geſtanden
dieſelben nur auf einen beſtimmten Zeitraum einzuführen oder
auch nur auf ein Jahr und ſie ſomit alljährlich von neuem
von der Bewilligung der Landesvertretung abhängig zu machen
Jn den fünfziger Jahren wurde eine lange Zeit hindurch ein
Zuſchlag von 25 Proz zur Klaſſen und Einkommenſteuer
erhoben der von Jahr zu Jahr neu bewilligt wurde ſo lange
das Bedürfniß dazu beſtand

Jm allgemeinen kann man nicht behaupten daß es richtig
ſei jede Steuer für ewige Zeiten zu bewilligen das heißt bis
zu dem Augenblicke hin wo ſie durch ein neues Geſetz ab

e oder abgeſchafft wird Ebenſo wenig kann man
ehanpten daß es im allgemeinen richtig ſei jede Steuer nur

auf ein Jahr oder einen anderen kurzen Zeitraum zu bewilligen
und ſie regelmäßig von der immer wiederkehrenden Bewilligung
der Landesvertretung abhängig zu machen Es giebt Steuernderen Natur es entſpricht ſie von vornherein nur auf eine

begrenzte Zeit zu bewilligen Jm allgemeinen waltet aber das
Bedürfniß ob im Staatshaushalt wenigſtens eine bewegliche
Steuer zu haben damit die Möglichkeit en ſei bei gün
ſtiger Finanzlage die wünſchenswerthe Balance im Staats
haushalt nicht durch eine Vermehrung der Ausgaben ſondern
durch eine Verminderung der Einnahmen herbeizuführen

Um vie Einiibrung einer beweglichen oder quotiſirten
Steuer haben ſich die Verfaſſungskämpfe in Preußen ſeit langer
Zeit bewegt Man hat eine Steuer haben wollen die zwar
durch das Geſetz ſoweit geordnet war daß über die Art wie
ſie zu veranlagen ſei ein Zweifel nicht entſtehen konnte bei
der aber von Jahr zu Jahr ein Beſchluß darüber zu faſſen
war zu welcher Quote ſie erhoben werden ſollte Mit dieſem Be
ſchluß über die Qudte trat aber das Sle ergeſetz ohne weitere
in Wirkſamkeit es e keiner geſetzgeberiſchen Ver
handlungen über die Einzelheiten deſſelben mehr Die Re

KAylveſterabend
Jſt es nicht merkwürdig daß die Menſchen unaufhörlich

über die ſchnelle Flucht der Zeit klagen daß ſie aber gerade an
den Tagen welche ſie am eindringlichſten an die Vergänglichkeit
des Lebens erinnern am vergnügteften ſind Geburtstage

flegen als Familienfeſte begangen zu werden und über der
daß der Gefeierte lebe verſtummt die ernſte Betrachtung

daß er ein Jahr älter n iſt Der Shylveſterabend i
ſo etwas wie ein Allerweltsgeburtstag denn er macht uns alle
ein Jahr älter Aber nur wenige ſind es die ihn in ſtiller
Zurückgezogenheit und gedankenvoller Wehmuth hinbringen
die Mehrzahl liebt es gerade dieſen Abend möglichſt heiter
und gausgelaſſen zu verleben Der erfinderiſche Volksgeiſt hat
allerlei ausgeſonnen den alten Geſellen bunt und phantaſtiſch
auszuſtaffiren und es hat ſich allmälig eine Tradition der
Sylveſterfeier ausgebildet die nach Landſtrichen und Familien
n ſchieden doch in den Grundzügen ziemlich feſt

ehend iſt
Vor allen Ding müſſen Gaumen und gen zu ihrem

Rechte kommen ie die Menſchenliebe des Galgens dem
armen Sünder vor ſeinem letzten Gange noch einmal die
Wahl einer leckeren rn vergönnt L werden am Jahres
ſchlüſſe zum letzten male und Mahle die Lieblingsgerichte auf
get um im Familienkreiſe oder mit geladenen Freunden
verzehrt zu werden Weit verbreitet iſt die Gewohnheit den
bekannten Salat vorzuſetzen den die Vornehmen mit dem
Namen Jtaliens die Proletarier mit dem des Herings zu
bezeichnen pflegen Kulturhiſtpriſch gebildete Gourmands m
Nechenſchaft e wie wo wann und warum juſt in
Schüſſel zum Syuibol der Sylveſterfeier geworden ſei Sollte
wo dem aus den verſchiedenſten Beſtandtheilen zuſammen
geſetzten Gemiſch eine Wiederholung des Aiztum éompösitum
enthalten ſein als welches das ablaufende Jahr ſich varſtellt
Süßes un Saures leichter und ſchwerer Verdauliches Feſtes
und Flüſſiges durcheinander gemengt Oder hat der Aber

lauben ſeine Hand im Spiel und verſpricht den Schmauſenden
o viel Goldſtücke im neuen Jahr wie der Heringsrogen Eier
gt Ihr ſeht den Wald vor Bäumen nicht ruft der Renaliſt
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hrung einer ſolchen beweglichen quotiſirten Steuer von jeher
widerſetzt weil ſie die darin liegende Stärkung der verfaſſungs
mäßigen Befugniſſe der Landesvertretung ſcheuten

Vor wenigen Jahren n die liberale Partei endlich einen
kleinen Erfolg zu verzeichnen Als die Zollreform von 1879
in Ausſicht genommen wurde machte die Regierung das Zu

daß die Erträge dieſer neuen Steuerbelaſtung zur
rmäßigung beſtehender direkter Steuern verwendet werden

ſollten und daß der Landesvertretung das Recht zuſtehen
müſſe dieſe Ermäßigung auch allenfalls gegen den Willen der
Regierung durchzuſetzen Jm Frühjahr des Jahres 1879 er
ging eine königliche Kabinetsordre welche dieſen Entſchluß an
kündigte und die darin enthaltenen Grundſätze bekamen durch
das Geſetz vom 16 Juli 1880 das unter dem Namen des
Verordnungsgeſetzes bekannt iſt eine feſte Geſtalt Um den
hohen Preis jener bedeutenden Steuererhöhung vom Jahre
1879 hat ſich die Volksvertretung den erſten noch immerhin
dürftigen Anſatz zu einem wirkſamen Einnahmebewilligungs
recht erworben Und die liberale Partei hat alle Veranlaſſung
die m Recht hoch zu ſchätzen und vor Verkümmerung zu be
wahren

Es macht daher einen überraſchenden und peinlichen Ein
druck wenn die Staatsregierung gegenwärtig den Verſuch
macht dieſes Recht ſchon jetzt wieder zu beſeitigen nachdem
wir uns deſſelben kaum drei Jahre lang erfreut haben und
es in einem Augenblicke zu beſeitigen der dazu ſo ungeeignet
wie möglich iſt Sollten die neuen Steuerentwürfe in ihrer
gegenwärtigen Geſtalt Gefetz werden ſo werden dieſelben
höchſt wahrſcheinlich einen höheren Betrag abwerfen als die
Regierung veranſchlagt hat und es würde alsdann die Noth
wendigkeit herantreten der Vermehrung der Steuerlaſt die
ſich auf der einen Seite einſtellt Ermäßigungen auf der
andern Seite gegenüberzuſtellen

Statt deſſen ſchlägt die Regierung einfach vor das Ver
wendungsgeſetz wieder aufzuheben Jndem ſie die Hand nach
neuen Steuern ausſtreckt wehrt ſie ſich zugleich mit der andern

and dagegen daß man jemals den Verſuch mache an den
Steuern die gegenwärtig zu Recht beſtehen wiederum zu

rütteln Sie macht den Verſuch die verfaſſungsmäßigen Be
fugniſſe der Volksvertretung wie ſie ſich nun geſtaltet haben
wiederum zu verkürzen dasjenige was ſie vor einigen Jahren
nach vorausgegangener Gegenleiſtung gewährt hat jetzt zwar
in der beſten Form Rechtens aber doch ohne Gegenleiſtung
wieder einzuziehen

Die Motive welche ſie dieſem Verlangen beifügt ſind ſo
kurz ſo unzulänglich daß Niemand welcher dieſe Motive lieſt
ohne den Wortlaut des Geſetzes ſelbſt und die Geſchichte
ſeiner Entſtehung zu kennen ahnen würde um einen wie
wichtigen konſtitutionellen Grundſatz es ſich hier handelt Das
Verwendungsgeſetz ſoll aufgehoben werden weil der neu ein
uführende Taxif zu demſelben nicht paßtv als würde Jemandem zugemuthet ein koſtbares goldenes

Armband r oder zu verſchenken weil es um ſeinen
Arm nicht mehr paßt

Hier haben wir einen Punkt wo eine Abänderung der
neuen Steuer Geſetzentwürfe der Regierung erfolgen muß
wenn dieſelben nicht für Jeden der den Werth verfaſſungs
mäßiger Rechte zu wiirdigen weiß unannehmbar ſein ſollen

Dieſer Salat erfreut ſich einzig deshalb der allgemeinen
Beliebtheit weil er einen vortrefflichen Durſt erzeugt

Jn der That das Trinken ſpielt heute eine noch wichtigere
Rolle als ſein Duzbruder das Eſſen Die lieben Deutſchen
haben das ganze liebe Jahr hindurch getrunken warum ſollten
ſie in den wenigen noch übrigen Stunden trocken ſitzen Will
kommen iſt jegliches Getränk welchen Urſprungs welcher
Farbe welcher Temperatür es auch ſei Aber ein Fluidum
behauptet den Vorrang an dieſem einen Abend Käme zufällig
ein Franzoſe à la Tiſſot zur Shlveſterbowle ſo würde er
ſchnell fertig wie die Jugend mit dem Wort ugs nach Paris
telegraphiren das Nationalgetränk dieſer germaniſchen Trunken Hauſ
bolde ſei der Punſch Wenn das Wort Punſch plaſtiſch dar
geſtellt werden ſollte ſo könnte es nur in Gummi dargeſtellt
werden So elaſtiſch ſo dehnbar ſo jeder Mißhandlung ſeiner
Form ger t iſt der Bezriff des Punſches daß man dreiſt
behaupten der alte Proteus in allen ſeinen Verwandlungen
ſei ein elender Stümper gegen dieſes Univerſalelixir das in
mehr Nummern Güten irzen T gemanſcht und
re w e Sterne Duwe ſt in lpürt das Völkchen n eder im tund will ihn ſpüten en es will aecere

aufgelegt ſein alle Regiſter muſikaliſcher g werden
gezogen r Liebeslied verlobter Tenöre bis zum

e en conragirter Schneiderlehrlinge auf mitter

nächtigen raßen R rne etlichen Familien liegt etwas W über der
a der Chriſtbaum wird noch einmal angezündet
und zum Plündern den Kleinen überlaſſen welche die Hände
voll erzeug ins Bett gelockt werden un morgen früh mitierlichen äuſchen bei der Hand in Jnzwiſchen vertreibt

Männlein und Weiblein die Seit mit e a
chnack Geſchmolzenes Blei wird in ein de lltes Gefäß
goſſen und die Formen die das erkaltende l annimmt

rophetiſch für das künftige Jahr G
ierbei der Einbildungskraft der weiteſte Spielraum Saſſe
odaß jeder o ſeine Grete jeder Kandidat ſeine Pfarre
edes junge We ſeinen Taufling bekommt Anudere ver
üchen durch Lichtorakel hinter die Verborgenheit

zu kommen Kerzenſtümpfchen werden in ſchwimmende Nuß

enc e cceeereereroeroeeè cSezember

Das iſt ungefähr

Glücklicherweiſe iſt Tiſchlermeiſtergs geboren hatte

der Zukunft Aber nicht

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf
und in der Expedition von unſeren
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro 40 Pf
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Die Lage der Jndufſtrie
Wirthſchaftliche und ſoziale Zuſtände derArbeiterbevölkerung in den Peterengsbegtrten

Merſeburg und Erfurt
I

Die Amtlichen Mittheilungen aus den Jahres Berichten der
mit der Beaufſichtigung der Fabriken betrauten Beamten für
das Jahr 1882 welche behufs Vorlage an den Bundesrath
und den Reichstag im Reichsamt des Jnnern zuſammengeſtellt
werden ſind kürzlich ſpäter als in früheren Jahren aus
gegeben worden Wiederum erhält man ein recht er euliches
Bild von der nach vielen Seiten hin erſprießlichen igkeit
der FabrikJnſpektoren wenn auch erklärlicherweiſe noch viele
berechtigte Wünſche und Anregungen von der Erfüllung noch
recht weit entfernt ſind

Wir ſind außer Stande die amtlichen Publikationen nach
allen Seiten wie ſie es verdienen eingehend zu würdigen da
eine derartige Erörterung den Raum welcher einem Tages
journal zugemeſſen iſt weit überſchreiten müßte und beſchränken
uns daher darauf in Kürze das e e was Herr
Neubert der königl Gewerberath für die Regierungsbezirke
Merſeburg und Erfurt welche zuſammen einen Jnſpektions
bezirk bilden über dieſes ſein Aufſichtsgebiet mitzutheilen
Veranlaſſung nimmt

Die Induſtrie hat ſich nach dem amtlichen Bericht in den
beiden genaunten Regierungsbezirken im Jahre 1882 im all
gemeinen in einer erfreulichen Entwickelung befunden Jn
allen Zweigen iſt eine Vermehrung der Arbeitskräfte eingetreten
namentlich iſt eine ſolche in der Maſchinen Fabrikation im
Reg Bezirk Merſeburg zu bemerken während die Textil undTabaks Induſtrie nur im Reg Bezirk Erfurt eine Tinae

der Arbeiterzahl im Reg Bezirk Merſeburg jedoch eine Ab
nahme aufzuweiſen haben Hierzu kommt daß in vielen
Fabriken die in den Vorjahren eingeſchränkte tägliche Arbeits
z wieder auf die normale Dauer ja darüber hinaus ver
ängert wurde ſodaß die wirthſchaftliche Lage der Arbeiter

als befriedigend angenommen werden kann Die Geſammtzahl
der beſchäftigten Arbeiter iſt von 59,015 im Jahre 1881 auf
62,080 in 1882 alſo um 5,2 Proz geſtiegen

Ein beſonders auffälliger Zuwachs der Arbeiter iſt bei der
Mafchinen Fabrikation in Halle a/S zu konſtatiren

Auch das Geſchäft ein Einrichtungen für Zuckerfabriken
in Preſſen Pumpen Armaturen Dampfkeſſeln und land
wirthſchaftlichen Maſchinen und namentlich für das
Ausland war hier ein ſehr ſlottes und die Folge hiervon nicht
allein die Vergrößerung der beſtehenden ſondern auch die Er
richtung einiger neuer MaſchinenFabriken

An W größeren Nenanlagen wurden in Betrieb geſetzt
2 große Malzfabriken 1 Dampfmahlmühle 1 Mineralöl
fabrik 1 Kammgarnſpinuerei während eine andere ſolche
12,000 neue Spindeln für feine Webegarne in Betrieb fetzte
Dagegen gerieth eine aus der Gründerzeit ſtammende vor
züglich eingerichtete Thonrohr Fabrik an den Folgen ihrer
ungünſtigen Verkehrslage in Konkurs und zum völligen Still
ſtand während die gegen Ende des Jahres beſchloſſene
Liquidation einer mehrere Hundert Arbeiter beſchäftigenden
Dampfziegelei eine Unterbrechung des Betriebes kaum nach ſich
e wird Die Zucker Fabriken haben trotz mehrfacher

rſuche von Neugründungen keinen Zuwachs erhalten doch
r die beſtehenden begünſtigt durch die reiche 82er Rüben
ernte faſt durchweg ihre Tagesproduktion bedeutend erhöht

ſchalen gepflanzt und wer trotz mannichfachem Schabernack das
ſeinige am längſten brennend erhält der lebt am längſten
Geige und Klarinette ſind ſchnell beſchafft und wirbelnd drehen
ſich die Pärlein im Tanz als wollten ſie hüpfend und ſprin
gend die Schwelle des neuen Jahres überſchreiten Jungfrauen
reiferen Alters denen kein Tänzer übrig geblieben iſt entlchädigen ſich dadurch daß ſie abfeits zwölf Zwibelſchalen prä

pariren und mt Salz beſtreuen deren jede einen Monat be
deutet die das Salz aufſaugen werden regneriſch ſein die
anderen trocken Hausfrauen von mythologiſcher Bildung be
anſpruchen ausnahmsweiſe an dieſem Abend das Regiment im

e ein Privilegium welches ihnen wohl erzogene Gatten
um ſo williger einräumen als ſie h Kraft zutrauen an
r Wie Tage dergleichen Gelüſte mit weiſem Nachdruck

zu ene aber den heiteren Bildern 23 das ernſte Gegenſtück

nicht fehle ſieht man in den früheren Abendſtunden dicht ge
drängte Schaaren zu den Kirchen wandern um dem alten

u r ſingen und bewegte Erinnerungen zu
Erfahrene Prediger wollen b unter den

Kirchenbeſuchern des Shlverſterabends ſeien nicht ſelten ſolche
u finden die das ganze über nicht dazu gekommen

ein Gotteshaus zu betreten denen e
Skunde noch eingefallen ſei ſich mit Gott und den
auseinanderzuſetzen ehe das neue Jahr ſie zu neuen Freuden

und Leiden rufe t
J
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j derſelben haben ſich durch Anlage des Strontian bezwi ehe Berfehres anſehnlich erweitert

Die Kupfergewinnung Mansſeld s die Porzellan und Glas
waaren Induſtrie des Thüringer Waldes die Nähmaſchinen
Eismaſchinen Tapeten und Pianoforte Fabrikation und die

Braunkohlen Induſtrie haben Erfolge aufzuweiſen auch auf die
Schuh Fabriken fällt trotz beſtändiger Klagen über maugelnden

Gewinn eine Vermehrung der Arbeiter von 991 im Jahre 1881
auf 1281 minder begüuſtigt ſind wie geſagt die Terxtil
Jn rn im allgemeinen die Tabak Induſtrie die Ziegeleien
MühlenJnduſtrie und PapierFabrikation

Jm ganzen haben die Reg Bezirke Merſeburg und Erfurt6981 n etriebe befindliche Anlagen von denen 1120 mit

Dampfkraft 1465 mit per rn ausgenutzter Waſſer
kraft 46 mit Gaskraft 7 mit HeißluftMaſchinen 956 mit
Wind betrieben werden und 3387 waren Betriebe vhne

Motoren
Etwa 1280 Anlagen haben ununterbrochenen Betrieb

Annähernd 1030 Anlagen der Steine und Erdeninduſtrie be
ſchäftigen etwa 5070 Arbeiter nur im Sominer 250 Brennereien
und Zuckerfabriken etwa 7530 Arbeiter nur während ihrer

Winter Campagnen etwa 1350 das ganze Jahr hindurch von
denen aber nur ein geringer Theil wechſelſeitig in den einen
oder anderen Fabriken Beſchäftigung findet Desgleichen bringt
es die Saiſonarbeit der für die ZuckerJnduſtrie vorwiegend
thätigen Maſchinenfabriken mit ſich daß dieſe im Frühjahr
und Sommer etwa 600 Mann mehr beſchäftigen als in der
übrigen Zeit des Jahres

Die Zahl der in den beiden Regierungsbezirken beſchäftigten
jugendlichen Arbeiter iſt im Jahre 1882 von 4568 auf
4846 geſtiegen dagegen hat ſich gleichzeitig die Zahl der An
lagen welche ſolche beſchäftigen von 1215 auf 1179 herab
gemindert Die Zahl der jungen Leute zwiſchen 14 und
16 Jahren betrug 6,9 Proz die Zahl der Kinder zwiſchen
12 und 14 Jahren betrug 0,9 Proz der geſammten Arbeiter
Jm allgemeinen giebt dieſe nicht unbedeutende Benützung der
jugendlichen Arbeitskräfte keine Veranlaſſung zu Bedenken

Das Verhältniß der beſchäftigten Arbeiterinnen zur ge
ſammten Kopfzahl hat ſich im vergangenen Jahre wenig ge
ändert 4627 weibliche Arbeiter jeden Alters geben im
Regierungsbezirk Merſeburg wie im Vorjahre 10,9 Proz
5592 im Regierungsbezirk Erfurt 26,9 Proz gegen 28,8 Prozder ſämmtlichen Arbeiter in 1881 Gegen die Art der

Brrr ins läßt ſich im allgemeinen nichts einwenden
er auf die Frauen fallende Theil des Arbeiterzuwachſes iſt

Wert der Bekleidungs Induſtrie Schuhfabriken und
onfektionen und der Papier und Lederwagren Induſtrie zu

gute gekommen
Dem in einer Wollſpinnerei vorgefundenen Uebelſtand daß

die aus der Umgegend gebürtigen Mädchen in den Wollſtadeln
auf dem Lager die Woche über nächtigten wurde durch den
Neubau eines geeigneten Schlafhauſes geſteuert Bezeichnend
iſt daß in dem zugleich als Ankleide Raum eingerichteten
Speiſeſaale einer mechaniſchen Weberei für jedes Dorf ge
onderte Tiſche und Plätze mit Tafeln welche den Namen des

tes tragen beſchafft worden waren weil anders die
Streitereien und Schlägereien zwiſchen den aus verſchiedenen
Dörfern ſtammenden Mädchen kein Ende gefunden hätten

Bei Neu Errichtung oder Wechſel der Betriebsſtätten von
Cigarren Fabriken wird ſtreng darauf gehalten daß von vorn

rein entweder den verſchiedenen Geſchlechtern getrennte
rbeitsräume angewieſen oder überhaupt nur Arbeiter eines

Geſchlechtes eingeſtellt werden
Die Führung der Arbeitsbücher von ſeiten der Arbeiter

von 16 bis 21 Jahren ſcheint ohne beſondere Verſtöße gegen
die einſchlägigen Beſtimmungen ſtattzufinden ſelbſt die vielen
aus entlegenen Gegenden hierher ziehenden Arbeiter aus Poſen
Schleſien dem Eichsfeld aus dem weimariſchen Oberlande
welche in Zuckerfabriken aus Detmold welche vielfach während
des Sommers in Ziegeleien arbeiten treffen mit geringen
Ausnahmen mit ordnungsmäßig ausgeſtellten oder beglaubigten
Büchern ein

Gegentheils wird vielfach von Arbeitgebern über kündigungsloſes Feierabendmachen unter Hinterlaſſung der Arbeitsbücher

i es ſcheint demnach als ob ſeitens der Polizei
zehörden den ein Arbeitsbuch fordernden Leuten zu leicht auf

die Verſicherung daß ſie ihr Buch verloren hätten geglaubt
und willfahrt wird Will der Arbeitgeber ſeine Rechte gegen
den kündigungslos ausgetretenen Arbeiter geltend machen ſo
entſtehen ihm hieraus Umſtändlichkeiten und Zeitverluſte wenn
nicht Koſten zu deren Vermeidung er die Sache lieber auf
ſich beruhen läßt während es dagegen dem etwa ohne Kün
digung entlaſſenen Arbeiter leicht fällt eine Lohnentſchädigung

gus Seine nach freier prunkvoller Entfaltung lechzende Natur
rang danach alle von außen her ihr angelegten Feſſeln zu
ſprengen und ſich möglichſt auf eigenen Bahnen kühn und ſtolz
zu entfalten Da traf es ſich denn glücklich für beide Theile
daß mit dem Erwachen des jungen Bildhauers zu thaten
durſtiger Selbſtändigkeit jener bedeutende Umſchwung in dem
Kulturleben unſeres Jahrhunderts zuſammenfiel den wir als
oas Wiedererwachen des Kunſtgewerbes zu bezeichnen pflegen
Hier eröffnete ſich dem jungen Talent das ſo recht in dem
auch in einem höheren Sinne goldenen Boden des Handwerks
wurzelte wohl ſelbſt ſeine erſten Unterweiſungen und die erſten
Gelegenheiten ſich zu bethätigen in der beſcheidenen Werkſtett
des Vaters Schreinermeiſter wie die ſüddeutfche Benennung
lIautet npngn hatte eine weite Bahn und Gedon be
trat dieſelbe ſofort mit ausgeſprochenem Glück Sein S
bewährtes glänzendes Talent für geſchmack und prunkvolle

n die Augen der leitenden Größen

ammte chland auf einer größeren

mackvolle Anlage und Ausſtattung der betreffenden
würdig vertreten zu ſehen da war es

der mit der Erfindung und leitenden Aus
attungen betraut wurde Mit der

ihm an Jahren nachſte Künſtlerwelt aber
rn einemn Rat W An at alsfür e erechegt Anerkannter in vertraulichen

ſchaftsverkehr ald ward ihm Gelegenheit ſeine

e eAnfang der 1870er Jahre zu ſeiner ein Villa vor den

geren

das Nachbarhaus hinzugekauft hatteim Jnuern zu e leere
aus ten Fagade

kung für fernere künſtleriſche Geſtaltungen nicht unterſchätzt

für ihm zu früh verkürzte Arbeitszeit zu erwirken Dieſe und beginnen ihre Verhandlungen einen Monat ſpäter
Umſtände haben mehrere Fabrikanten beſtimmt von einer 1300
begrnſeitigen Kündigungs Verbindlichkeit ganz abzuſehen

uf den Schutz der Arbeiter vor Gefahren und die ſittlichen begegnen Die
rbeiterbevölkerung kommen wir in einem Die Garniſon Khartum s beträgt ſomit jetzt 4000 MannZuſtände der

folgenden Artikel zurück
JZJ JS JZ

Politiſche Ueberſicht
Die Pol Korreſp bezeichnet geſtützt auf eine

römiſche Mitheilung und eigene Jnformationen dieMeldung von neuerlichen Berhandiun en über den

Beſuch des Kaiſers Franz Joſeph in Rom und über
diesbezügliche Unterredungen zwiſchen dem Grafen Kalnoky und
dem italieniſchen Botſchafter Grafen Robilant im ganzen
und einzelnen als müßige Erfindung

Vom 1 Januar ab wird die en gliche Preſſe wie man
der Weſ Ztg ſchreibt wieder eine ſtreng ſozialiſtiſche
Zeitſchrift zählen Zu ihren Mitarbeitern Kern neben
Friedr Engels und Eleonore Marx namentlich LiebknechtLafargne Henry George Lawroff Krapotkin genug die
namhafteſten Führer der deutſchen franzöſiſchen und amerikaniſchen
Sozialdemokratie ſowie des ruſſiſchen Nihilismus ſoweit
derſelbe in das Fahrwaſſer der weſteuropäiſchen Revolution
lenken will England iſt durch einen Geiſtlichen den Rev
S D Healam vertreten der bisher kaum bekannt geweſen iſt
Die Revue nennt ſich ToDay

Es ſoll nunmehr feſtſtehen daß Herr v Giers die Rück
reiſe über Wien nehmen wird Eine beſondere politiſche
Bedeutung dürfte dieſer Beſuch nicht haben wenn auch der
ſelbe erkennen läßt daß die Beziehungen zwiſchen den Kaiſer
mächten nach wie vor die freundſchaftlichſten ſind

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde die
Vorlage betreffend die Bewilligung von 50 Millionen
ur Koloniſirung von Algier obſchon der Miniſter des
nunern dieſelbe warm befürwortet hatte abgelehnt Vom

Finanzminiſter Tirard wurde das vom Senat abgeänderte
Budget zur anderweiten Beſchlußfaſſung vorgelegt Der
Schluß der Seſſion erfolgt am Sonnabend

Von augenſcheinlich eingeweihter Seite erhält die Times
Aufſchlüſſe über die Pläne und Abſichten der von Mr
Parnell geführten iriſchen Partei im kommenden
Jahre Unverzüglich nach den Weihnachtsfeiertagen wird Mr
Parnell eine Reihe von Konferenzen mit ſeinen parlamen
tariſchen Kollegen abhalten in denen die Ausdehnung der
iriſchen Organiſation in Großbritannien und Jrland die
Politik der Partei in der bevorſtehenden Parlamentsſeſſion und
die Vorbereitungen für Parlamentswahlen im Falle eine Auf
löſung des Parlaments eintreten ſollte Gegenſtand der Ver
handlungen bilden ſollen Die iriſche Partei im Hauſe der
Gemeinen wird in eine Anzahl von Ausſchüſſen eingetheiltwerden welche mit der Ausführung der verſchiedenen Punte

des neuen politiſchen Programms betraut werden ſollen
auptpunkte ſind 1 die Aſſimilirung des engliſchen und iriſchen
timmrechts 2 die Reform der iriſchen Kreisordnung 3 die

Amendirung des Landgeſetzes um den Anſchauungen von
Ulſter zu begegnen und 4 die parlamentariſche Revue der
Handhabung des Verbrechenverfolgungsgeſetzes

Nach Berichten aus St Petersburg iſt im Lager der
dortigen Sozialiſten ein wieſpalt und große
Meinungsverſchiedenheit entſtanden Infolgedeſſen iſt auch das
Erſcheinen des Studentſcheſtvo und der Narodnaja Wolja für
November unterblieben Es ſoll aber dennoch im Laufe der
nächſten Woche eine Extranummer erſcheinen falls keine Ver
ſie n zwiſchen den ſtreitenden Parteien erzielt werden
ollte

Das bulgariſche Amtsblatt veröffentlicht die fürſtliche
Genehmigung des Beſchluſſes der Sobranje bezüglich des in
die bulgariſche Verfaſſung einzuführenden Zwei
kammerſyſtems und einen vom Fürſten gut geheißeuen
Bericht des Miniſterraths welcher dem Beſchluſſe der Sobranje
beitritt daß die große Sobranje erſt nach dreijähriger Er
probung der Verfaſſung von Tirnowo und ihrer neuen Ge
ſtaltung zur endgiltigen Beſchlußfaſſung in betreff der letzteren
zuſammentreten ſoll Ein Theil der Radikalen ſcheint mit
dieſer Löſung der Verfaſſungsfrage nicht einverſtanden
Wenigſtens wird gemeldet daß Suknarow ſeine radikalen
Freunde aus Oſtrumelien aufgefordert hat nach Bulgarien
zu kommen um ihn in der Agitation gegen Zanfow und das
heutige Kabinet zu unterſtützen

aus

zann egyptiſcher Truppen ſind aus Jasheda in
Khartum an n nen e er einem Widerſtand zu

traße war wie berichtet wird völlig ruhig

Der alexandriner Korreſpondent der Daily News
meldet vom 26 d Unſere neueſten Nachrichten aus Suakim
melden daß die egyptiſche Kavallerie den Rebellen 800 Rinder
und 250 Kameele abjagte Der Euryalus und drei engl
Kanonenboote ſind in Suakim Die Egyptian Gazette ein
engl Blatt veröffentlicht ein vom 24 d datirtes Telegramm

Khartum deinzufolge 3000 Mann RebellenKavallerie
Duem umzingelt haben Es wird ein Angriff befürchtet
Ein Dampfer werde in der Nähe von Khartum von den
Rebellen beſchoſſen Jn Khartum ſoll große Unzufriedenheit
herrſchen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 28 Dez Der Senat hat heute das geſammte vor

dentliche Budget und einen Theil des außerordentlichen Budgets
genehmigt der übrige Theil des außerordentlichen Budgets ſoll
in der im Monat Januar k J ſtattfindenden Seſſion erledigt
werden Das an der Börſe verbreitet geweſene Gerücht von
der Einnahme Bacninh s ermangelt jeder Beſtätigung Der
Temps bezeichnet die Jnſeln Hainan Formoſa nd

Tſchuſan als Gebietstheile die gegen Feindſeligkeiten Chinas
wider eine europäiſche Macht als Unkerpfand dienen könnten ohne
daß ein kriegeriſches Vorgehen an der Küſte Chinas ſtattfinde und
ohne daß infolgedeſſen der internationale Handel beeinträchtigt
werde Der Ertrag aus den Zöllen in den geöffneten Häfen
dieſer Jnſeln werde bequem erhoben werden können und eine Ga
rantie für die Kriegsentſchädigung bilden

Paris 28 Dez ublnachdem die Anweſenheit regulärer chineſiſcher Truppen in Sontay
einmal konſtatirt ſei habe Frankreich das unbeſtreitbare Recht
von Ching eine Geldentſchädigung zu fordern Wenn män

zu zahlen weg würde Frankreich nur die ſchwierige Wahl
aben ſich ohne Kriegserklärung eines Pfandes zur ſpäteren Zah

lungsleiſtung zu verſichern

Waſhington 28 Dez Wie die Poſt meldet erklärte
Morriſon Vorſitzender der Finanzkommiſſton in der Kom
miſſionsſitzung daß er die Geſetzesvorlage welche allgemeine
Reduktionen der beſtehenden Zollſätze bezweckt zwar
befürworten werde daß aber die Annahme der Vorlage durch
das Repräſentantenhaus ohne Amendements welche die Nützlich
keit der Bill ſchmälern würden ſehr ungewiß ſei

Mexiko 27 Dez Die Legislative genehmigte eine Zoll
reduktion von 2 Proz für alle Waaren welche durch mexikaniſche Schiffe eng werden eine ſolche von 8 Proz für
aſiatiſche Waaren welche durch regelmäßige Dampferlinien nach
der mexikaniſchen Küſte des Stillen Ozeans gebracht werden und
z eine Zollreduktion von 4 Proz für gelegentliche Jmporte
a ien g

Dentſches Reich

Berlin 28 Dez Se Majeſtät der Kaiſer nahm heutevormittag die Vorträge des Hof narſchalls Grafen Perponcher
und des Prlizeipräſidenten v Madai entgegen empfing mehrere
Officiere und arbeitete längere Zeit mit dem Chef des Civil
kabinets Wirkl Geh Rath v Wilmowski Nachmittags unter
nahm Se Majeſtät in Begleitung des dienſtthuenden Flügel
adjutanten Majors v Bröſigke eine Spazierfahrt Zum
Diner waren zu heute keine Einladungen ergangen Geſtern
abend hatte der Kaiſer der Vorſtellung im Opernhauſfe beigewohnt
Später war im königlichen Palais eine kleine Theegeſellſchaft
Der Kronprinz empfing geſtern vormittag den General der Jn
fanterie z D v Boyen und nahm mittags die perſönlichen
Meldungen des Commandeurs der 3 Diviſion Generallieutenants
v Oppeln Bronikowski des Generalmajors v Werder und
mehrerer anderer Officiere entgegen Nachmittags waren der
Kronprinz mit ſeiner Gemahlin und den PrinzeſſinnenTöchtern
einer Einladung der erbprinzlichen Herrſchaften von Meiningen
zum Diner gefolgt

4 SBerlin 28 Dez Die Nachricht daß der Reichskanz
ler bereits zu Anſang des nächſten Monats nach Berlin
zurückkehren werde ſindet in Regierungskreiſen keinen Glauben
gleichwohl könnte ſie bei der bekannten Gewohnheit des Kanz
lers ſeine Dispoſitionen in dieſer Beziehung erſt kurz vor
ihrer Ausführung zu treffen unerwarteter Weiſe doch ihre

eſtätigung finden Man nimmt indeß an daß die Rückkehr
nicht vor Ende Januar oder Anfang Februar zu erwarten iſt

aus EingeborenenDie in Kairo neugebildeten
d M eröffnetbeſtehenden Tribunale werden am 31

übertragen ward Die Art auf die er dem Auftrage künſt
leriſch gerecht zu werden verſuchte konnte zwar nicht in jeder
Beziehung volle Billigung finden dazu griff die Freude des
jungen Künſtlers an formenreicher Geſtältung da und dort zu
weit über die Grenzen ewig giltiger Stilgeſetze hinaus aber
neben den unverkennbaren Verſtößen in der Geſammtanlage
hat Gedon in der Ausſchmückung des Einzelnen auch hier
wieder ſo viel Anmuth und Eleganz entfaltet daß dadurch
jene Mängel wenn auch nicht als beſeitigt ſo doch als äußerſt
graziös verhüllt erſcheinen Daneben war Gedon unermüdlich
thätig in Erfindung neuer Formen für alle möglichen Er
ſcheinungen des verjüngten Kunſtgewerbes und ſo weit es die
Umſtänve und ſeine ſo mannichfach in Änſpruch genommene
Zeit geſtatteten lieh er dieſen Erfindungen auch die geſchickte
ausführende Hand Unerſchöpflich und faſt immer überraſchend
lücklich war er ſodann in allerhand Ausſtattungsgebildenfür jene großartigen Koſtümfeſte durch welche die münchener

Künſlerſchaft zu in wußte und deren befrüchtende Wir

werden darf Waren doch dieſe münchener Koſtümfeſte unter
er erige Vorkämpfer für jene unbedingte Echtheit

i

gerade von den Meiningern zum leitenden Grundſatz für ihre
dramatiſchen Jnſcenirungen erwählt worden iſtinsbeſondere Gedons e ieſer Art betrifft ſo ſchuf
er für ſolche Feſte eine Reihe von genial hingeworfenen Prunk
ſtücken die zu begierig erhaſchten Vorbildern für kunſtgewerbliche
Gegenſtände wurden Unter anderm iſt das neuerdings ſo
beliebt gewordene n Zi wie es beiſpielsweiſe auch

adas Hauptſtück des prächtigen elſilbers bildet das die
vereinigten Städte dem Prinzen Wilhelm zum Hochzeits
geſchenk gemacht haben zuerſt r Gedon in Wiederaufnahme
gebracht worden Jrre ich nicht ſo war es der feſtliche Um
ug bei Fackelſchein zur Feier von Wilhelm v Kaulbach s

jiläum in den erſten Monaten des Jahres 1847 bei welchem

Treue der äußeren Erſcheinung wie ſie nach 3

er zögerung nicht aber eine Abwendung des tödtlichen

Die Prov Korr ſagt am Schluß eines Rückblicks auf

das Jahr 1883 BeDas Einvernehmen der führenden Mächte des Welttheils iſt
nicht nur nicht erſchüttert ſondern um neue Bürgſchaften bereichert
worden das Vertrauen des Auslandes zu der Friedlichkeit der
deutſchen Politik und zu der Friedenstendenz der von ihr

ſo und ſo vieler Männer durch die feſtlich erleuchteten Straßen
Münchens getragen wurde Von Gedon s zierlich durch
gebildeten Leiſtungen aber gab uns noch die diesjährige inter
nationale Kunſtausſtellung in München Gelegenheit eine
ſchöne Probe zu bewundern Es iſt das Trinkgefäß in Kugel
forin das unſer Künſtler in Gemeinſchaft mit Ferdinand
Barth und Adolf Halbreiter ausgeführt und für das er
namentlich das reizende ſchlanke Bekrönungsfigürchen im Ge
ſchmack der flotten Spätrengaiſſance ganz eigenhändig modellirt hat

Die Einrichtung und Ausſchmückung des Glaspalaſtes für die genderen mußte Gedon ſchon krankheitshalber anderen Kräften

überlaſſenWaſſer Thierſch Rudolf Seitz und Claudius Schraudolph

jene Ausſtattung anordneten und leiteten hatte ſich Gedon
vom Wangenkrebs heimgeſucht einer merzhaften und gefahr
vollen Operation zu unterziehen Münchens großer Chirurg
Nußbaum lag eben damals ſelbſt an den Folgen eines Unglücks
falls darnieder und ſo hatte ſich Gedon entſchloſſen bei einer
auswärtigen Berühmtheit Hilfe zu ſuchen Die Operation
re an fich recht glücklich hatte aber nicht verhindern künnen

unge heimkehrte Das Schlimmſte aber war daß bei dem
obwaltenden bösartigen Uebel überhaupt nur eine kurze an

Verlaufs
möglich geweſen war Wie vor einer kleinen Reihe von Jahren
bei Kurzbauer dem
Genrebilder der in derſelben Weiſe erkrankte ſo mußten auch
jetzt bei Gedon die Freunde es mit anſehen wie er rettungslos
ein Grabe entgegen ging Dem mit erhöhter Heftigkeit

wiedereingetretenen ſchweren Leiden deſſen unmerkliche Keime
Gedon als ſchlimmes Familienerbtheil mit auf die Welt
ebracht zu haben ſcheint vermochte nur noch der Tod ein

zu ſetzen Als barmherziger Erlöſer trat er gegen denchlüß der weihnachtlichen Feſte an das h

guf welchem ein Mann von ſeltener künſtleriſcher Begabung
ein ſolches glückhaftes Schiff von ganz bedeutenden Dimenhen Ganzen zu geſtalte tedem die n dieſer Knſcare
ſionen leicht gegrbeitet und glänzend vergoldet auf den Schultern

in den Jahren der beſten Vollkraft einem ungbwen baren

Verhängniß erlag E F

Die Republique françaiſe ſagt

n mit entſtelltem Geſicht und etwas ſchwer gewordener

liebenswürdigen Schöpfer lebensvoller
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unſer Kapellmeiſter O Nitze ein
der diesmal ſehr reich war armen Kindern eine Weihnachts

welcher Ruhe S wollte ziemlich erheblich am

geſchloſſenen Verbindungen hat Ach allenthalben zgekräftigt die
roße Zahl der während des diesjährigen Sommers und Herbſtes
ſtattgehabten Begegnungen gekrönter Häupter weſentlich dazu

beigetragen den Ausblick in die politiſche Zukunft des Welttheils
u erhellen Mit beſonderem Dank werden wir uns dabei des
hohen Verdienſtes zu erinnern haben welches der glücklich heim

gekehrte Erbe der deutſchen Krone um die Befeſtigung der
r Friedenszuverſicht und des Einvernehmens zwiſchen
en Völkern des mittleren und des ſüdlichen Europas erworben

hat Wenn die Empfindung daß die gemeinſamen Intereſſen
der Knlturvölker größer und gewichtiger 3 als die Momente
der Trennung und Rivalität beim Jahresſchluſſe in dem größten
Theile Europas vorwaltet ſo darf un rer ch rühmen
Weſentliches dazu beigetraggen und durch ſein Erſcheinen den
Glanben an die Friedensmiſſion des deutſchen Volkes bis über 9

die Pyrenäen und Alpen hinaus mächtig gefördert zu haben

Der konſervative Verein in Elbing hat dem Miniſter
v Puttkamer verſchiedene Reſolutionen überſandt in welchen
er ſich entſchieden fürſdie geheime Abſtimmung auch bei
Landtags und Kommunalwahlen ausſpricht Jn der Reſo
kution wird behauptet daß Herr v Minunigerode ſeine Wahl
zum Reichstage weſentlich der geheimen Wahl verdanke

Der B Ztg wird aus Kiel gemeldet daß Contre
admiral Freiherr v d n zum Direktor der Admiralität
ernannt ſei und ſein Kommando in Oſtaſien niedergelegt habe
ferner daß Admiral Livonius penſionirt worden ſei

O Die Ernennung des Direktors Nebe Pflugſtädt zum
Unterſtaatsſekretär im Juſtizminfſterinm ſteht dem Ver
nehmen nach uümitelbar bevor und ebenſo die Beförderung des
Geh Ober Juſt Raths Droop zum Nachfolger deſſelben im
Direktorat Herr Droop iſt außerdem Mitglied des Staatsraths
ſeit 1873 ſowie des Gerichtshoſes für Kompetenzkonflikte und des
Disziplinarhofs für nicht richterliche Beamte

Das in Deutſchland als Gegengewicht gegen die überhand
nehmende Vagabondage geſchaffene Jnſtitut der Arbeiter
kolonien fängt an auch über die Grenzen hinaus Beachtun
u finden So wird aus St Petersburg mitgetheilt daſeitens der Behörden dem Plane näher getreten wird an ge

eigneter Stelle eine Arbeiterkolonie ins Leben zu rufen welcher
alle ſolche Jndividuen zwangsweiſe zugeführt werden ſollen welche

r cgoltas orſtrafen wegen gewerbsmäßigen Bettelns aufzuweiſen
aben

Hamburg 28 Dez Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt
Orloff iſt auf der Reiſe von Paris nach Petersburg heute vor
mittag hier eingetroffen und hat ſich heute nachmittag zum Be
ſuch des Reichskanzlers Fürſten p Bismarck nach
Friedrichsruh begeben

Potsdam 28 Dez Bei der geſtrigen Stadtverordneten
wahl wurden in der dritten Abtheilung von neun Kandidaten
acht Konſervative gewählt

Hannover 28 Dez Bei der heute hier ſtattgehabten
Wahl eines Bürgervorſtehers wurde der von der Welfen

rtei aufgeſtellte Kandidat Rocholl mit 4186 Stimmen gewählt
er von der liberalen Partei aufgeſtellte Kandidat Dietrich erhielt

131 Stimmen
a S

Halle den 29 Dezember
Meteorologiſche Statlon

28 Dez 10 U abs 29 Dez 6 U mgs

Barometer Milllmeter 764,14 764,21

r e et eelative Feuchtigteit 66Wind 516 Uhr früh Thanpunkt n d Klinkerf Hyar

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola
28 Dez 8 Uhr morgens Der hohe Luftdruck bei ſchwacher meiſt öſtlich

gewordener Luftbewegung über Mitteleuropa hielt an das Wetter war fort
dauernd trübe nebelig Die Temperatur war geſunken beſonders im ſüdlichen
und öſtlichen Theile Herrmannſtadt 14 Lemberg 8 Grad unter Null doch war
ſie meiſt noch über normal Haparanda 767 5 Nordweſt leicht halb bedekt
Hamburg 773 4 3 Nordoſt ſtill bedeckt Berlin 772 4 3 ſtill bedeckt Nizza

Frul le heiter Karlsruhe 771 3 Nordoſt ſtill bedeckt Paris 771
edeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

w Hamburg 29 Dez Das den größten Theil Eentral
europas bedeckende Maximitm des Luftdrucks ſcheint ſich langſam
aber ſicher nach den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen hin fortzubewegen
wir haben danach langſame Erwärmung mit geringer Aenderung
der übrigen Witterungsverhältniſſe zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

N Roßleben 28 Dez Die neüe Turnhalle der Kloſter
ſchule deren Koſten ſich einſchließlich der Turngeräthſchaften
und ſonſtigen inneren Ausſtattung auf 19 bis 20,000 M belaufen
iſt nunmehr fertig geſtellt und ſoll im Laufe des nächſten Monats
eingeweiht werden Außerdem ſoll hiernächſt zur Entlaſtung der
i Anſtaltslehrer welchen bisher die Kaſſenführung über

ie Bedürfniſſe der ihrer Tutel anvertrauten Alumnen mit oblag
nach dem Muſter der in der Landesſchule Pfoxta ſeit ungefähr
20 Jahren beſtehenden Kaſſeneinrichtung hier ebenfalls eine be
ſondere Alumnatskaſſe eingeführt und deren Verwaltung dem hier
ſeit 30 Jahren amtirenden Rendanten der Hauptkaſſe Herrn
Schmiedel mit übertragen werden welcher dagegen nach und
nach untergeordnete Nebenfünktionen freiwillig niedergelegt hat
um ſeinem erweiterken wichtigen Kaſſen und Lokal Ver
n nnte in der Anſtalt mit ungetheilten Kräften vorſtehen
zu können

Nordhauſen 38 Dez Die Dienſtmagd Erneſtine Köhler
in Rottleberode iſt wegen dringenden Verdachts des Kinder
mordes in Haft genommen Jn Auleben begingen am
Sonntag zwei Ehepagre in Rüſtigkeit das Feſt der goldenen

ochzeit Auf Vorſchlag des akademiſchen Turnvereins zu
alle ſoll das Kartell Verbandsfeſt der akademiſchen Turn

vereine zu Pfingſten 1884 in Mühlhauſen abgehalten werden
Schluß der niederen Jagd iſt für den RegierungsDer

bezirk Erfurt auf den 17 Januar feſtgeſetzt worden
S Artern 28 Dez Wie ſrüher ſo gab auch in dieſem Jahre

Konzert von deſſen Ertrag

freude bereitet wurde Am erſten Weihngchtstage fand im
Gartenſaale des Gaſthofs zur Krone eine ſtark beſüchte erhebende

Feier ſtatt bei welcher ca 40 Kinder mit zweckmäßigen Gegenfänden reichlich beſchenktk wurden A aAbend des zweitenn

e es wollten die Wirthſchafterin und das Stuben
en vom Rittergut n Bretleben zum Beſuch nach der

ühle gehen Aber anſtatt auf die Brücke zu kommen I

be Bunen r d Du gerat ris jetzt iſt trotz aller Nachforſchungen keine Spur von den
vermuthlich Verunglückten aufgefunden worden

X Schönebeck 28 Dez Bei einer in der Nacht zum zweiten
Feiertag im StadtPark hier Anttgefin denn Schlägerei machten
d Soldaten der Musketier K und der Uan K von ihrer

gffe Gebrauch wodurch der Schloſſermeiſter M m t
pfe ver

wurde Den Soldaten würden hierauf die Säbel abgenommen
Bei der geſtrigen Beerdigung des Rentiers Wolter hier

war einer der beſoldeten Leichenbegleiter ſo unachtſam veſp
betrunken daß er als der Sarg in die Gruſt geſenkt werden

declamirt wurde

ſtellt ſi

mehrung des A

das Seil ſallen ließ e Sarg mit dem Fobfefſollte
ende zuerſt hinunterſtürzte wieder in die Höhe r
bringen erforderte faſt einſtündige Arbeit Heute Wehr t
wie ich höre die Leiche wieder ausgegraben und der Sarg
geöffnet worden Der Vorfall iſt zur Anzeige gebracht

F SHettſtädt 28 Dez Seit dem Abend des erſten Feiertags
vermißt man den ArmenhausAufſeher Wernicke von hier Sein
Verbleiben welches zu mancherlei Muthmaßnngen Wrop lege
gegeben iſt trotz polizeilicher Nachforſchungen noch unaufgeklärt

Jn der Notiz vom 26 d muß es heißen Lohmann

Der Seminardirektor Platen zu Dramburg früher Abeordneter für HeiligenbeilPreußiſchEylau iſt Wie e
Ztg aus Dramburg gemeldet wird zum Sta tſchulrath von
Magdeburg gewählt worden

Das bekannte W Zehnpfund in Thake iſt für den
Preis von 480,000 M käuflich an den früheren blaänkenburger
Hotelier Renke übergegängen

Dem Baurath Pleßner in Gotha iſt thüringiſchen Be
richten zufolge die Konzeſſion zum Bau einer Pferdebahn
in Gerg ertheilt worden welche nicht allein dem Perſonen
verkehr dienen ſondern auch für den Güter und Kohlentransport
eingerichtet werden ſoll Die Hauptbahn wird 4 Kilometer
lang ſein und etwa 200,000 M koſten

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat der Loge in Krefeld ſein Bild in Lebens

größe verehrt
Die franzöſiſchen Gymnaſigſten befinden ſich ſeit

einigen Tagen in großer Aufregung ſie ſind mit dem Unterrichts
miniſter Fallières nicht zufrieden denn er kehrt ſich nicht daran
daß der gute Herr Duvaux ſein Vorgänger den Gymnaſiaſten
letztes Jahr atte gige Neujahrsferien gegönnt hatte ſondern hält
ſich an den alten Brauch daß am 29 Dezember noch Schule ge
halten und der Unterricht am 3 Jannar wieder aufgenommen
wird Jm Lyceée von Mompellier war die liebe Jugend ob
dieſer Tyrannei ſo erboſt daß ſie ſich am 24 empörte und
nach ſüdländiſcher Maniex mit allen möglichen Meutereien drohte
Es wurde ſogleich an das Unterrichtsminiſterium telegraphirt
und als nun auf demſelben Wege umgehend der Beſcheid erfolgte
jeder Rebell wäre ſogleich auszuweiſen und binnen Jahres
friſt zu keinem Examen zuzulaſſen wurde es wieder ſtill in den
Räumen der Schulkaſerne In Paris verſammelten ſich die
Externen des Lycée Condorcet in einem Bierlokal um zu
berathen wie den Vorſchriften des Unterrichtsminiſters wirk
ſam Trotz zu bieten ware
und raiſonnirten und tobten ſo laut daß der Wirt ſie
bat ſein Lokal zu räumen und als darüber neuer Lärm
ausbrach die Polizei holen ließ Beim Anblick der Uniformen
fingen die Schüler an Gläſer zu zerſchlagen und machten
Miene zu ſich verbarrikadiren Die Polizei ergriff zwei oder drei
der Rädelsführer und brachte ſie nach dem nächſten Poſten Dabei
dürfte es wohl ſein Bewenden und die Schülerſchaft nicht weiter
Luſt haben längere Ferien zu erzwingen Ein anderer Skandal
wird aus Paris gemeldet Seit einigen Nächten ſpielen ſich im
Redaktionsbureau des Cri du Peuple die lächerlichſten Scenen
ab Das Blatt hafte in einem übertriebenen doch in der Haupt
ſache richtigen Artikel die ſittliche Verderbniß der ſtudentiſchen
Bevölkerung des lateiniſchen Viertels geſchildert Jn der Mitt
woch und Donnerstag nacht zogen nun über 1900 angebliche
Studenten begleitet von ihren Freundinnen Zuhältern Nacht
ſchwärmern c zur Redaktion verlangten Widerruf und ſandten
Deputationen ins Bureaun wo ſtundenlang parlamentirt und

Da das Blatt nichts zurücknimmt ſtehen weitere
Kundgebungen bevor

Gegen eine raffinirte Giftmiſcherin iſt in Leyden
die gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden Die Frau iſt
beſchnldigt nicht weniger als 16 Verwandte durch Gift aus dem
Wege geſchafft zu haben Habgier ſoll der Beweggrund zu der
grauſen That geweſen ſein

Zur freiburger Katzenmu ſik Wilhelm Jenſen hat
eine Erklärung erlaſſen in der er die Verfaſſerſchaft des er
wähnten Artikels der Gegenwart von ſich ablehnt und die
freiburger Bürgerſchaft ſeiner Achtung verſichert

Pexſonalnachrichten Dr Brehm der ThierBrehm,
iſt nach Newyork zu einer Vorleſungstournée abgereiſt Er hat
in 3 Monaten 50 Vorleſungen zu halten und erhält dafür nach
dem Berl Börſ C 15,000 Doll An dieſe Tour wird Herr
Dr Brehm vorausſichtlich eine Studienreiſe knüpfen König
Ludwig von Baiern hat das Entlaſſungsgeſuch Poſſarts des
artiſtiſchen Leiters der Hofbühne deſſen EheſcheidungsAffaire ſo
viel Staub aufgewirbelt hat genehmigt Jn Paris iſt der
Architekt Jean Baptiſte Leſnen z Dekan der Sektion für
Architektur in der Akademie der ſchönen Künſte im Alter von
89 Jahren verſchieden

NordpolJdyll Jn der neueſten Nummer der Allg
Deutſchen Studenkenzeitüng findet ſich folgendes Gedichtchen

Eskimo und Eskima
Eskimo ſprach Eskima Theures Weib gebiete ſprach

Mich verdreußt das Treiben Eskimo den Thränen
Willſt Du keinen Abend denn Nach der Thran
Je zu Hauſe bleiben Geht mein feurig Sehnen
Treue wird und Eheglück Eheglück Der Weiſe weiß
Ueber m Thran vergeſſen Daß es nur ein Wahn iſt
Und im Seehund freventlich Glücklich iſt der Eskimho
Nacht für Nacht verſeſfen Nur wenn er beim Thran iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 28 Dez Nachdem die geſtrige Nachbörſe noch

eine zum Theil erhebliche Abſchwächung der Kurſe gebracht verkehrte dieheutige Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet im Anſchluß an die von
außerhalb vorliegenden Notirungen in recht feſter Tendenz Auf allen Ge
vieten erzielten die Kurſe Beſſerungen ünd der Verkehr gewann ebenfalls
wieder ein recht belebtes Ausſehen Anregend wirkte auch das Gerücht von
der Bildung eines Hauſſe Syndikats in Paris Man üvotirte Kreditaktien
491 Franzoſen 540 Lombarden 239 Mecklenburger 207
Mainzer 107 Oſtpreußen 120 Mariendburger 89
Gotthardbahn 84 h äh Diskonto Geſellſchaft 191 Deut
Bauk 148 Laurahütte 112 Dortmunder Union 81 2 Ungarn
74 uſſen 71

Das Erträgniß der Bayexiſchen Hypotheken und Wechſelbank
auf 9,845,948 M während die Unk

ach Uebertrag von 15,932 M auf das erſte Semeſter 1884 werden 57 M
pro Aktie als Dividende für das zweite Semeſter er zur Vertheilung

Sie tranken Bock auf Bock rauchten

ranbank Eskima

s

ten 7,550,015 M betragen r

Halleſche Getreide und Produktenbörfe

Bericht des Vörfen Vereins Sekr Halle 29 De
reiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Aunſhlun der Court
eizen 1000 K Mittelqualitäten 162 174 beſſere bis

179 M feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 164 M Gerſte 1000 Kilo flau Land 155 172 M
ſeine Chevalier bis 188 Mark Futtergerſte 135 145
Gerſtenm alz 50 Kilo 14,00 14,50 M Hafer 1000 Ki
a ütſenfrügts 1000 Kilo Viktoriger e
200 215 M r 50 Kilo 12 20 Mark Kümme50 Kilo 26 bis 26,50 Stärke 50 Kilo 19 M Spiritus
10,000 gehn loco ruhig Kartoffel 48,25 Rüben
o Angeb Rüböl 50 Kilogr 33,50 M Solaröl 50 Kilogr
9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 M5,50 M Futtermehl 50 Kilo 700 M Kleie Reg
50 K 6 Wenzenſchale 5,25 M Weizengrieskleie
5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 29 Dez

Der Markt verlief ruhig bei wenig veränderten Preiſen Weizen
12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186 M mittlerer 168 bis
174 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko brbis 159 M abfallende Sorten unter Nitiz Gerſte 12 Säcke à 75Ko
br feine Qualitäten 153 168 mittlere 135 144 M geringere
120 126 Mark Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M
Viktoria Exbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 240 M bezahlt
Naps 12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke
76 Kilo br M Mais 1000 Ko n Donau doamerikaniſcher 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M
Kümmel p 50 Ko n

Strohpreiſe Halle 29 Dez Langes Roggenſtroh von
28 33 M pr 1200 Pfund Maſchine nſtroh von 20 22 M
z 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark pr Etr
luswärtiges Heu von 4 M pr Ctr

uckerbericht Halle 28 Dez Notirungen liegen hente
nicht vor

Berlin 27 De
Gerſte 19,80 20,00

Welzen 20,90 20,70 Roggen 15,50 15,70 M
Hafer 15,40 16,60 M gute Sorte Richtſtroh

22277 r Erbſen 22 338 Speiſebohnen wenße3600 46,00 Linſen 32,00 h2 50 M Kartoſſein 3,75 30 M per 106

her ein e W e e h50 Hamme 1 utter 1,80 21 Kilogr Eier 60 Stüch 60 00 M
Magdeburg 28 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritus

St Loco ohne 47,29 47,70 ab Speicher unter freier nGebinde 48,75 pr Dezember 48,75 M nom pr Januar 48,75 M
nom pr r 49,25 M nom pr März 49,50 M nom pr April 49,75 M
nom pr Mai 509,25 M nom pr 100 1 à 100 Proz Rübenſpiritus
ſtill loco und pr Dez ohne Angebot pr Jan 48,90 M

Magdeburg 28 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 184 190 M
Weiß glatter engl Weizen 170 180 a 162168

Roggen 148 160 Chevaliergerſte 172 190 Landgerſte 152 166Hafer 137 150 M ver 1000 Ka
Stettin 28 Dez nachm Telegr Getreidemarkt Wetzen ruhiq

loco 165,00 bis 181,00 pr Dez 185,50 pr Apr Mai 186,09 Roggen unverloco 148,00 dis 144,00 pr Dez 145,00 pr April Dial 14690 KRüvst
unverändert pr Dez 64,20 pr April Mat 64,50 Spiritus matt loco 46,80

pr Dez 47,30 pr April Mai 48,80
Pof e 28 Dez Telegr Spirltus loco ohne Faß 47,10 pr Dez 47,40pr V ww Apru Mai 46,70 e S Sai
Köln 28 Dez nachm Telegr etreidemarkt Welzen hieſigerloco 19,25 fremder loco 19,50 pr Ha 18,10 pr Mai 18,60

loco hieſiger 15,25 pr März 14,20 pr Mai 14,55 Hafer loco 14,25
loco 35,50 pr Mal 33,90

Breslau 28 Dez nachm Telegr Getreidemarktt Spiritus pr
100 Liter 1009 pr Dez 48,30 pr April Mai 49,50 pr Juni Juli W
Weizen pr Dez 188,00 en pr Dez Jan 145,09 pr ril Mat
148,50 pr MaiJuni 150,00 Rüböl pr Dez 66,50 pr April Mat 66,50
pr Wange c Zut W Telegr Getretd tHamburg 28 Dez nachm Getretdemar r
unv auf Term ruhig pr Dez 176 Br 175 Gd pr April Mai 182 Br
181 Gd Roggen loco und auf Termine ruhig pr Dez 136 135 Gd
pr April Mat 140 Br 139 Gd Hafer und Gerſte unv R ſtill loco
67,50 pr Mai 66,50 Spirttus matter pr Dez 41 Br pr Dez Jan
a Jan Febr 41 Br pr April Mai 41 Br Kaffee ſehr feſt Umſatz

Sa
Wien 28 Dez Telegr Getreldemarkt FWetzen pr Dez 9,75 Gd

9,80 Br pr Frühjahr 10,95 Gd 10,10 Br Roggen pr Spr Frühjahr 8,42 Gd 8,47 Br Hafer pr Dez pr Frühjahr 7,43 Od
7,48 Br Mais pr MaiJuni 7,03 Gd 7,08 Br

Petroleum Bremen 28 Dez nachm Schlußbericht Feſt größeres
Geſchäft Standard white loco 8,65 bez pr Jan 8,65 bez pr Febr 8,80 bez
und Br pr März V,90 und Br pr April 8,80 bez undBr Antwerpen 27 Dez nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 21 h 22 Br pr Januar 21 Br

n pr ärz 217 Br Ruhig Hamburgm Feſt Standard white loco 8,90 Br 8,85 G
pr Dez 8,85 Gd pr Jan März 8,85 Gd Stettin 28 Dez nachm
Loco 8,25 M Berlin 28 Dez Raffinirtes Standard white ver
100 Klgr mit Faß im Poſten von 100 Ctr Termine feſt Gek Ctr
Kündigungspreis M Loco pr dieſen Monat pr Dez 1883Jan 1884 und pr Jan Febr 26,9 bez pr Febr März 36,8 pr März
April bez pr MaiJuni bez New York 27 Dez Raffinirtes
Petroleum 709 Abel Teſt in NewYork 9 Gd do in Phila
delphia 9 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line
Certifikates 1 D 13 C

Leipziger Vörſe vom 28 Dezember

Kgl Sä M Kal Sächſ Thlrd nente an a 8333 81500 Staaten e a ehe s zo1 70 b
s o 1000 8150 Landrentendr 9606z de 500 81,60 o o Mansf Gw 1882 160,00 G
h 500 81,60 h do 101,50 Ga
3 Staatsanl 1830 25 90,00 G

e nedo iI87 600 101 g etä od h z Ab Landes So on4 do 1870 z 101,7063

D Diw M WeSee Altenburg 203,75G z Malzf Schkeud 180,50 Ge 259,25 G 7 Thür Cahhe i Lpz 124 00
7 Magae r g 127,00 7 e do Stamm Pr 1236,007 Buſchtiehrad Lit 143,00 S getteEldſ Geſ Akt 127 75
2 do B 75,90 G 10 S ffinerie Halle 136,09 G
6 DuxVBodenba 10 S Thür Br V St 198,00 P5 FranzJoſ B 5200 85 00 10 do St Prior 198,00 P

Eifenb St ul 17 Der Sch Th ParafAltendurg Zeit 181,00 u Solaröl St P A 113,75 G
6 Dux Whenb t 1388 Ausl Eiſ P Obl
6 2 0HalleSorauGuben 114,85

wWBantk a Cred Akt

d g D erge W

gelangen

Nach Mittheilung der Verwaltung der Preußiſchen Bodenkreditbank kurſiren rer Fürſten uns e nlceäen Hypothekenbriefe

erie 3 Läit O über 15 M Die Falſiſikate tragen den Namen Wolf als

nirollbeamter W eDer Reichsanzeiger veröffentlicht eine Ermächti betreffend die Veren Kais ges her ler genett
ſchaft durch Ausgabe von Stammaktien im Betrage von 3,000,000 M

Antwerpen 28 D elegr Das Bankhaus Ghislain Cahnpacbel C Plion aldie Ja gen t e o
Telegraphiſche Schlffsuachrichten Der Dampfer Helvetia

bon der National Dainpſſchiſſs Compägnie Meſſing ſche Linie n 26 din NewYork ei ofen Es nd die Hamburger Poſt nut
Wielaud am 12 d von Hamburg und am 15 d von Havre amdende angekommen S eſtphalia am 13 d von New am

in Bahig und Petröpolis am 25 d von Hamburg in Rio de
eingetroffen Pernambduco von Hamburg am 26 d St ViBue d nie am u d d in Montevideo
Bahia und Corrientes von jen am 91 und 29 d in

aungekommen Roſarijo Braſilien lommend am 21 d St

n Hamburg angekommen Valparaifo am 25 d von d
nt

n

paſſirt Parangguna am 25 d von Bahtg nach damdurg gögegangen
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t Binem hochverehrten Publikum von Halle aS und mee mache ich dio höſliche Mitthei

g e ijch um vielseitigen Wünschen zu entsprechen am 1 Januar 1894 in Halle aS

grosse Ulrichstrasse Ir 22 part

t ein t h
Pianofot

t

t eröſfnen und die verschiedenen Sorten der von wir fabrizirten

Flügel und Pianinos
gtots in bester Auswahl auf Iager halten werde

7 Frl Julius Blüthner
nenKl Sachs HofPianof Fadrt bein

n c

e vorzüglichſte Sorten FeDannen in

hI euj jahrs Karten eher
in unübertroffener großartigſter Auswahl am billigſten bei

Al bin entze 39 Schmeerstrasse 39
Das Weueste und e nntestee

Meu ars Karten in unübertrefflich großartigſter ehe bei

Wilh Schwarz jum Leipzigerstrasse 20
S enjahrs arten Steht beſte wehenDonnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

e II Bretschneider Mauergaſſe 3 m hen8 g a F33Prachtvollle Auswahl Bücher ib e R h e SJ S S 3
T i 4

Be

und

Masken Strümpfe
in fabelhaft großer Auswahl

empfiehlt

Julius Bacher

Zur Auswahl i noch mehrere Hun

dert neue u getrag Winter Ueber
S zieher komplette Anzüge Burkin

hboſenvon4 Aan Röcke Jaquettes in
allen Größen echte engliſche Leder

R hhoſen mit Latz und Schlitz Zwirn

r von 2 Mark anI Kommißmäntel ſchon von 4
M an Stiefeln und Stiefeletten 200

Stück nur gut gehende ſilberne
Anker u Cylinder Uhren goldene
Damen Uhren Ketten RingeCentral Feuer Doppel Gewehre
Teſchings ohne Knall Revolver
J Terzerole e ſpottbillig zu verkanfen

uchholzMarkt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkaſten

Corbelha bei Deſiß a D
Zum Shlveſter Abend BVallmuſik

wozu ergehen einladet
A Schmidt Gaſtwirth

Glückwulch Larten

wie ſeit 1875 bekannt bei

RR Bramakke
oſtſtraßße 10früher Varfüherſe r Wer nur Poſtſtr 10

ten u r n heheEllern Halbhölzer
für Drechsler Pantoffelmacher u ſ w empfiehlt

e TSohnadel Grändere

e l aenne eC A Sohnabel gr Mürberſt 2 e deburgBall un oncertTücher in überraſwender Auswahl
zu ſpottbilligen Preiſen

den edenſten ächt benſt trittska de ächerlciten ten in und Farbe ed S S e 7 L A P
za empfehlen in reichhaltigſter Auswahl zu billigſten Preiſen

t 2e neue e l Bettfedern und Dauuen
fertig genä ſofortigenetfein Seine JZapuenköver

v dem am Shylveſterabend cr Wos
Khe ſtattfindenden Concert und

ausgefü rt vom Geſangvereinz adet der Unterzeichnete

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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